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Vorwort des Herausgel 

Als  i ch  1973  i n  der  damal ige  
Über legungen  zur  S tandor tbes t  
Da ten techn ik  ve rö f fen t l i ch te ,  
g iegruppe  m i t  der  Beze ichnung  
e iner  Rückbes innung  au f  i h re  
au f  Des in te resse  oder  Ab lehnu  
l e re  Daten techn ik "  fas t  ve r f l  
l e re  Daten techn ik  (AMD)" ,  de r  
Anb ie te r  i n  d iesem Mark t  i n  d  
t r i t t ,  ha t  inzw ischen  -  wenn 
se r  En tw ick lung  Rechnung ge t r  
be i t sk re is  dezen t ra le  Datenve  
aus  ve rsch iedenen  Gründen  heu  
damal ige  Beze ichnung  war .  

Im US-amer ikan ischen  Sprachge  
ted"  längs t  gang  und  gäbe .  Ma 
s t immte  Hard-  und  So f tware tec  
S t ra teg ien  fü r  be t r ieb l i che  I i  
nendes  Merkma l  da r in  bes teh t ,  
l en  ges ta l te r i schen  Hande lns  > 
g ie  der  i h r  gebührende  P la tz  < 
de r  Au fgabendurch fUhrung  am S ;  

Verwa l tung  zugewiesen  w i rd .  

M i t  der  vo r l i egenden  Verö f fen l  
zu lande  deu t l i ch  s ich tbaren  "  
te rs tü tzen ,  indem w i r  konkre te  
nennen ,  d ie  es  dem Sys temp lam 
s t reb ig  i n  R ich tung  au f  Benu t  


